
Griaß Gott mitanand,

nun  ist  der  vorletzte  Monat  dieses
verrückten  Jahres  angebrochen.  In
dem  es  auch  wieder  sehr  kuriose
Gedenktage gibt. Beispielsweise am
7.11.  den  „Umarme  einen  Bären-
Tag“ vielleicht genügt es ja auch ei-
nen  Teddybären  zu  umarmen.  Am
12.11.  wiederum  ist  der  weltweite
Ehrentag für Oma und Opa. Dieser
Tag eignet sich vielleicht besonders,
um seinen Großeltern zu sagen, wie
sehr man sie mag. Am 26.11. ist der
„Tag  des  Kuchens“  nicht  zu  ver-
wechseln  mit  dem  „Tag  des
Tortenwurfes“  der  wiederum  am
27.11. ist. Doch einerlei ob Kuchen
oder Torte,  in  diesem tristen Win-
termonat tut es der Seele sicherlich
gut einen Teddy zu umarmen, den
Großeltern  zu  sagen,  wie  lieb  wir
sie  haben  und  zwischendurch  Ku-
chen oder Torte zu genießen anstatt
sie  zu  werfen.  Einen  schönen No-
vember wünscht

Euer Redaktionsteam

Allerheiligen
An  Allerheiligen,  Sonntag,  1.
November,  findet  keine  Messe  in
der  Kirche  statt.  Es  ist  um 9 Uhr
eine  Andacht  am  Friedhof.  An-
schließend ist die Segnung der Grä-
ber.  Auf  dem  Friedhof  ist  eine
Mund-Nasenschutz-Maske  zu  tra-
gen.

Wichtiger Hinweis zu den Gottes-
diensten:  Ab  einem  Inzidenzwert
von  100  gilt  laut  der  neuesten
Anordnung  Masken-Pflicht  wäh-
rend  des  gesamten  Gottesdienstes.
Bitte eigenes Gotteslob mitbringen.

Volkstrauertag

Am Sonntag, 15.11. ist um 9 Uhr in
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Termine
So. 1.11. Allerheiligen
Sa. 7.11. Sirenenprobe 1015

Mi. 11.11. St. Martin: Licht in‘s Dunkel
So. 15.11. Volkstrauertag

Abgesagt wurde:
Sa. 5.12. Nikolausfeier Schützen

Terminvorschau
– nichts –

Gottestdienste
So. 1.11. 9 Andacht am Friedhof mit
Gräbersegnung (kein GD in Kirche)
Do.  5.  9  Rkr  Fr.  6. Herz-Jesu-
Freitag 9 Rkr mit Herz-Jesu-Litanei
Sa.  7. 18:30  Rkr  19  VAM  Do.  12.
8:30  Rkr  9  HM  So.  15.  Volkstrau-
ertag  8:30 Rkr 9 HM  Do. 19.  8:30
Rkr 9 HM Sa. 21. Christkönig 18:30
Rkr  19  VAM  Do.  26.  9  Gesunde
beten für Kranke So. 29. 1. ADVENT
8:30 Rkr 9 HM

Müllabfuhr

Tonne/G. Sack: Mi. 4., 18.11.
Biotonne: Mi. 11., 25.11.
Blaue Tonne: Fr. 13.11.
Möbelbörse KoHo: Sa. 14.11.
Altpapiersammlung: Sa. 21.11.



der Kirche eine Messe zum Volks-
trauertag.  Der  genaue  Ablauf  ist
nicht bekannt. Der Veteranenverein
lädt  trotzdem  herzlich  ein,  diesen
würdig zu begehen.

Kindergarten
Sankt Martin – „Meins wird Deins“

Statt des traditionellen Martinsum-
zugs feiert Pfarrer Leutgäb mit den
Kindergartenkindern am Vormittag
in der Kirche eine kleine Martins-
feier. Wir laden alle Familien ein:
Suchen  Sie  gemeinsam mit  Ihrem
Kind  im  Kleiderschrank  oder
Keller  ein  oder  mehrere  schöne,
sehr gut erhaltene Kleidungsstücke
aus, die z.B. nicht mehr passen.

Diese  können  Sie  am Nachmittag
oder  Abend  des  Martinstages
(11.11.)  –  gerne  mit  Laterne  und
Martinsliedern  zum  Kindergarten
bringen.  Dort  steht  eine  Kiste,  in
die  Sie  Ihr/e  Kleidungsstück/e
legen  können.  Bitte  beachten  Sie
die bekannten Abstands- und Hygi-
eneregeln.  Die  Kleidungsstücke
bringen  wir  dann  nach  Ettringen
zur  Aktion  Hoffnung.  Diese
verkauft sie im Rahmen der Aktion
„Meins wird Deins“ und unterstützt
mit  dem  Erlös  bedürftige  Kinder
und Jugendliche in der Ukraine. 

Sankt Martin – „Licht ins Dunkel“

Es  wäre  doch  schön,  wenn  unser
Dorf  an  Sankt  Martin  auch  ohne
Martinsumzug  möglichst  hell
leuchtet.  Deshalb  bitten  wir  Alle,
am 11.11. zwischen 17 und 20 Uhr

eine  (Martins-)Laterne  oder  eine
Kerze  im  oder  am  Haus  aufzu-
stellen, wo man sie von außen gut
sehen kann.

Das  Kindergarten-Team  bedankt
sich  für  Ihr  Mitmachen  und
wünscht  Ihnen  einen  schönen
Martinstag!

Pfarrgemeinderat
Der Pfarrgemeinderat möchte unser
Dorf im  Advent  vorweihnachtlich
gestalten.  Wir  planen  einen
Adventskalender  mit  24  Stationen
im  Dorf,  von  denen  täglich  eine
geöffnet wird und der generations-
übergreifend  erlebt  werden  kann.
Dazu  benötigen  wir  Eure  Hilfe.
Wer  möchte  sich  beteiligen  und
eine  Station  an  seinem  Haus/
Wohnung mitgestalten? Vorschläge
und  Umsetzungsmöglichkeiten
kommen  vom  Pfarrgemeinderat,
der auch gerne Hilfestellung gibt.

Bitte meldet Euch bis zum 8.11. bei
Alexandra  Rest  Tel.  995260  oder
Mail alexandra.rest@schwabegg.com

Gartenbauverein
Gartentipps für November

Auf den Beeten im Gemüsegarten
sollten  Sie in  den nächsten Tagen
alle  Ernterückstände  absammeln
und auf den Kompost bringen

Die  Blätter  von  Radieschen,
Rettich und Kohlrabi kann man gut
in Suppen, als Füllung für Ravioli
oder Lasagne oder als Pesto verar-
beiten.
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Decken Sie empfindliche Pflanzen
mit  einer  zusätzlichen  Schicht
Reisig oder Tannenzweigen ab, um
sie  gegen  Kälte  zu  schützen.
Südländische  Pflanzen wie  Zitrus-
früchte,  Oliven,  Feigen  oder
Lorbeer  sollten  jetzt  ins  Winter-
quartier.

Am  besten  schmecken  Grünkohl,
Wirsing und Rosenkohl  nach dem
ersten Frost. Dann sollte frühestens
geerntet werden.

Eine  Schale  mit  reifen,  leuchtend
gelben Quitten sieht dekorativ aus,
und verströmt  auch  einen  wun-
derbar leichten süßlichen Duft.

SG Schwabegg
Nikolaus- und Königsschießen

Das  Königsschießen  findet  im
Rahmen  der  normalen  Trainings-
abende vom 20.-27.11. statt. Aller-
dings  gibt  es  aufgrund  der
ausfallenden  Nikolausfeier  kein
Nikolausschießen.  Die  Königspro-
klamation erfolgt dann im Rahmen
der  Jahreshauptversammlung  am
Sonntag, dem 24.1.2021.

Wetter in diesem Monat

Viel Nebel im November, viel
Schnee im Winter.

Es kündigt die Elisabeth, was für
ein Winter vor uns steht. (19.11.)

Das  sagt  der  Hundertjährige
Kalender zum November:

1.-5.  Der  November  geht  mit
regnerischem Wetter weiter. 6.-20.
Das  regnerische  Wetter  hält  sich

fast  durch  den  gesamten  Monat
hindurch. 23. Sonniges, aber kaltes
Wetter.  24.-28.  Es  wird  etwas
milder.  29.-30.  Jetzt  beginnt  der
Winter endgültig.

Schwäbisch gschwätzt

Letztes Mal wollten wir von Ihnen
wissen,  was  „futtlaicha“  bedeutet.
Das  heißt  „fortjagen“. Heute
wollen wir wissen:

Was isch a „Gsoot“?

Schwabegger Schule in
Schwabmünchner Allgemeine
In  der  Beilage  „75  Jahre  Augs-
burger  Allgemeine“  werden
Geschichten erzählt was sich in den
letzten  75  Jahren  alles  verändert
hat. Sarah Ritschel hat dazu einen
Artikel  über  das  Schulwesen
geschrieben und dafür die Schwab-
egger  Schule  als  Beispiel  genom-
men.  Diese  Sonderausgabe  er-
scheint am 30. Oktober.

Corona
Wertachkliniken

Seit Mittwoch, 21.10. gelten in den
Kliniken  Schwabmünchen  und
Bobingen strengere Corona Regeln.
So  sind  Besuche  nur  noch
zwischen  14  und  18  Uhr  für
maximal  30  Minuten  erlaubt.
Angehörige  dürfen  Patienten  nur
noch alleine besuchen und müssen
vorher  angemeldet  sein.  Für  die
Zeit in der Klinik können Patienten
täglich  zwei  Kontaktpersonen
registrieren  lassen,  möglichst  aus
einem Haushalt. Beim Betreten der
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Klinik  müssen  sich  Besucher  mit
ihrem Ausweis  an  der  Pforte  und
anschließend  auf  der  jeweiligen
Station anmelden. Auf Händeschüt-
teln  und  Umarmung  sollte  ver-
zichtet werden. Darüber hinaus darf
sich  nur ein Besucher  im Zimmer
aufhalten.  Besuche  sind  ausge-
schlossen  bei  Fieber,  Schnupfen,
Husten oder Durchfall. Besteht ein
Verdacht auf COVID19 sind Besu-
che ebenfalls ausgeschlossen. 
Weitere  Infos  auf  der  Homepage
der  Wertachkliniken.  Werden  je
nach Lage erneuert.

Corona Regeln im Allgemeinen

Bei  einem  Wert  über  100  gelten
folgende Regeln:

•  Maximal  fünf  Personen  oder  2
Hausstände bei Kontakten, privaten
Feiern und im öffentlichen Raum
•  Maskenpflicht,  wo  Menschen
dicht  und  länger  zusammen  sind,
unter  anderem  auf  stark  frequen-
tierten  öffentlichen  Plätzen,  in
öffentlichen  Gebäuden,  Arbeits-
stätten,  Freizeiteinrichtungen,
Kulturstätten,  auch  am  Platz  in
Schulen  aller  Jahrgangsstufen  und
Hochschulen
•  Sperrstunde  ab  21  Uhr,  Alko-
holverbot  auf  öffentlichen  Plätzen
ab 21 Uhr,  Alkoholverkaufsverbot
an Tankstellen ab 21 Uhr
• Maximal 50 Personen für Veran-
staltungen aller Art; mit Ausnahme
von  Kirchenveranstaltungen,  De-
monstrationen und Hochschulen

Quelle: Bay. Staatsministerium f. Gesundheit und Pflege
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notruf 112  Polizei 110
Ärztlicher  Bereitschaftsdienst  116
117  Krankenhaus  SMÜ 508-0
Vergiftungen 089 19240 (Giftzentrale
München,  Klinik  Rechts  der  Isar)
Wasserwerk 9633-71  /  0175  295
8950  (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden-
wasser 08262 9692-0 (Birkach, Klim-
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680-22
THW 903066 (kein Notruf)  Kläranl-
age  0175  2958952  Pfarrbüro 4521
Landratsamt 0821  3102-0  Stadt
Schwabmünchen 9633-0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo-Fr 8-12, Do auch 14-18
Bauschutt- und Grüngutannahme-
stelle  Rinderle,  Dreifaltigkeitsweg
(9633-38) Bauschutt: Mär.-Okt. Fr. 15-
18, Sa. 10-15, Nov.-Feb. Sa. 9-12 Uhr,
Grüngut:  Mär.-Dez. Fr. 15-18, Sa. 10-
15, Jan/Feb 1x im Monat, Gebraucht-
möbelbörse Konradshofen 2. Sa. im
Monat 10-12,  Zentrum für Kinder-
und  Jugendkultur (72204)  Di,  Do
15-20, Fr 16-21,  Freibad (79795)  9-
20,  Museum (950260)  Mi 14-17,  So
10-12 u. 14-17 Pfarrbüro (4521) Mo/
Mi/Fr 8-12, Di/Do 14-17:30 Stadtbü-
cherei (79791) Di 9-13 und 14-18, Mi
14-17, Do 14-18, Fr 14-17  Friedhöfe
(9633-60) 01.10. bis 31.03. Mo-So 8-
18 Uhr 01.04. bis 30.09. Mo-So 6-20
Uhr Allerheiligen, Allerseelen, Toten-
sonntag,  Heilig  Abend  bis  20  Uhr
Wertstoffhof  (9633-36)  Di,  Mi,  Fr
13-17, Sa 9-13
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